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Handreichung «Lernort Boden»
Für den Einsatz an deutschen Haupt- und Realschulen (Jahrgangsstufen 5 bis 10) werden Sachinformationen für den fächerübergreifenden und handlungsorientierten Unterricht geboten und Schüleraktivitäten herausgefordert. Die Handreichung kann über das Bayerische Staatsministerium für Umwelt, Gesundheit und Verbraucherschutz bezogen werden. Die Handreichung steht teilweise im Netz unter:

www.boden.bayern.de.

Ziel ist, die lebensnotwendigen Beziehungen zwischen Boden und der sonstigen Umwelt aufzuzeigen und dafür Sachmaterial anzubieten. Der didaktische Ansatz zielt auf ganzheitliche Sicht und interdisziplinäres Lernen, Wissens-, Werte- und Kompetenzerwerb sowie Förderung von Eigeninitiative und Teamfähigkeit.

Sieben Module stellen umfassend und materialreich den Boden als solchen und in der Umwelt anschaulich dar:

A: Was ist Boden?,

B: Der Boden als Lebensraum, 

C: Boden als Waldstandort, 

D: Die Rolle des Bodens im Wasserkreislauf, 

E: Der Boden als Agrarstandort, 

F: Schadstoffe im Boden, 

G: Flächeninanspruchnahme.

Schülerarbeitsblätter fordern zum Nachdenken und selbstständigen Arbeiten heraus. Modul A ist das Basismodul (Boden allgemein und Bodenbildung). Ein Zusatzmodul (H) bringt Servicehinweise und ein Glossar bodenkundlicher Begriffe. Die Handreichung enthält die DVD «Die Haut der Erde» (mit Kurzfilmen zum Thema Boden) und eine CD-ROM mit der gesamten Handreichung in digitaler Form einschliesslich aller Arbeitsblätter für den Direkteinsatz im Unterricht.

(Gekürzt und stark verändert nach: Sandra Beneke, 
Mitteilungen der Deutschen Bodenkundlichen Gesellschaft, 
Band 110, Heft 1/2007, S. 783–784)



Verwendungshinweis: Erspart der Lehrperson aufwändige Recherchen. Die Qualität des Materials ist gut und für die Sekundarstufe mehr als reichend. Einsetzbar beim Schwerpunkt Boden.

Auch wenn Bayern vermeintlich im Vordergrund steht: Es geht immer um mitteleuropäische Böden («Braunerde ist gleich Braunerde»). Die Handreichung ist also auch in einem umweltbezogenen schweizerischen Geografieunterricht komplett einsetzbar.

Bezug zum Geobuch: Boden ist kein Dreck (Bd. 2, S. 96–103) sowie andere Unterkapitel von Umwelt – nutzen, schonen, schützen (S. 88–131)










( Als Kopiervorlage freigegeben. Klett und Balmer Verlag, Zug 2008

